
Unser Land

Diejenigen, die helfen können, mit denjenigen zu-
sammenführen, die Hilfe brauchen: Das will die 

Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg, die Landrat 
Herbert Mirbeth ins Leben gerufen hat. In einem ersten  
Schritt hat sich der Landrat in einem persönlichen Schrei-
ben an die verschiedenen Vereine, an die Gemeinden 
und an Einrichtungen und Organisationen im Landkreis 
Regensburg gewandt, um den neuen Service des Land-
kreises vorzustellen. Freiwilliges Engagement ist nach 
seinen Worten für unsere Gesellschaft von besonderer 
Bedeutung.

Landkreis will Ehrenamt stärken und vermitteln:

Unverzichtbar für die Gemeinschaft
Breit gefächertes Feld für Ehrenamtliche

Dem Landrat ist bei seinem Konzept wichtig, dass ehren-
amtliche Arbeit zumindest teilweise auch ehrenamtlich 
vermittelt wird. Ziel der Freiwilligenagentur soll sein, 
Menschen zu fi nden und sie zu unterstützen, die bereit 
sind, sich ehrenamtlich zu engagieren. Dem Landrat ist 
daran gelegen, ihnen ein breit gefächertes Tätigkeitsfeld 
zu bieten und sie in geeignete Einsatzstellen zu vermit-
teln. Die Möglichkeiten sind sehr breit gefächert. Einkau-
fen für ältere oder behinderte Menschen gehört dazu, wie 
auch Vorlesen und Betreuung von Senioren, aber auch 
die Pfl ege eines Spiel- oder Bolzplatzes. 
Man muss auch nicht unbedingt eine Funktion in einem 
Verein ausüben, um sich z. B. als EDV-Fachmann um 
die Mitgliederverwaltung oder als pensionierter Finanz-
beamter um Steuerfragen in einem Sportverein zu küm-
mern.

Ansprechpartner in den Gemeinden

Die Freiwilligenagentur des Landkreises baut auf die tat-
kräftige Unterstützung der 41 Gemeinden im Landkreis. 
Sie wird deshalb auch vor Ort präsent sein und in den 
Gemeinden einen Ansprechpartner haben. Wenn jemand 
Interesse an ehrenamtlicher Tätigkeit hat, wird die Frei-
willigenagentur auch ein passendes Angebot fi nden; dies 
muss sich nicht auf den sozialen Bereich beschränken. 
In den Aufgabenfeldern Kultur, Umwelt und Sport fi nden 
sich beispielsweise genügend ehrenamtliche Tätigkeiten. 
Die Agentur will auch Vereine, Organisationen und Ein-
richtungen in allen Fragen der Zusammenarbeit mit Frei-
willigen Helferinnen und Helfern beraten. 

Das Ehrenamt aufwerten

Die Freiwilligenagentur des Landkreises sieht sich nicht 
nur als Vermittlungsstelle. Sie will auch Ehrenamtliche 
betreuen, freiwilliges Engagement in der Öffentlichkeit 
darstellen, ein Forum schaffen, wo sich Ehrenamtliche 
begegnen und austauschen können, und mithelfen, das 
Ehrenamt als unverzichtbares Element unserer Gemein-
schaft aufzuwerten. 
Reinhard Lichtenegger, der die Freiwilligenagentur des 
Landkreises nebenamtlich betreut, will weder eine Ver-
mittlungsstelle für billige Arbeitskräfte sein, noch Kon-
kurrenz zu bestehenden Einrichtungen. Auch Landrat 
Mirbeth legt Wert auf die Feststellung, dass professionelle 
Arbeit durch das Ehrenamt nicht ersetzt werden kann 
und auch die Interessen der Wirtschaft gewahrt werden 
müssen. 
Die Freiwilligenagentur will ohne großen bürokratischen  
Aufwand auch sehr viel über das Internet arbeiten. Man 
wird sich online für eine ehrenamtliche Tätigkeit anmel-
den und auch Hilfe „anfordern“ können. 
Reinhard Lichtenegger ist im Regensburger Landratsamt 
telefonisch unter 09 41/40 09-3 05 oder per E-Mail unter 
freiwilligenagentur@landratsamt-regensburg.de zu errei-
chen. Informationen zur Freiwilligenagentur, deren Auf-
bau noch nicht abgeschlossen ist, können auch dem In-
ternet (www.landkreis-regensburg.de) entnommen werden.

Letzten Herbst starteten die Nordic-Walking -Tage im 
Landkreis. Mit dieser Trend-Sportart den Landkreis 
kennen lernen war das Motto dieser von stellvertreten-
dem Landrat Bruno Schleinkofer aus Regen stauf 
ini tiier ten Reihe. 
Diesenbach und Donau stauf bildeten die ersten 
Statio nen, mit Pettendorf (17. April) und Pielen hofen 
(4. Juni) geht es weiter. Start ist jeweils um 13.00 Uhr. 
Die Veranstalter bereiten die Strecken vor und sor gen 
für das leibliche Wohl der Teilnehmer . 
Informationen kann man auf der Home page  der or-
ga ni sierenden Sport vereine (www.tsvadlersberg.de und 
www.sc-pielen hofen.de) sowie unter www.landkreis-
regensburg.de erfahren. 
Bereits jetzt ist eine Fortsetzung der Nordic-Walking-
Reihe im Herbst geplant, wobei verschiedene Strecken 
im Landkreis ausgesucht werden. Die erste Runde soll 
in Illkofen, Gemeinde Barbing, starten.

Nordic Walking im Landkreis

Reinhard Lichten-
egger organisiert die 
Freiwilligen agentur.


